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Herren Bezirksliga

FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach II : TV Altenstadt 
Sonntag, 10.03.2024, 16:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach II 
und dem TV Altenstadt

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 28:32 Sätzen
trennten sich die Spieler des TV Altenstadt beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksliga am
Sonntagnachmittag vom FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach II. Rund 190 Minuten dauerte das Match,
ehe das Schlussdoppel Burst / Schrag das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes sicherte. Beide Mannschaften absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.
Eine starke Leistung zeigte Arno Burst, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Mit 3:1 hatten
Gansloser / Schütz im Einzel gegen Weglowski / Scheible die Nase vorn. Nichts auszurichten hatten
hingegen nachfolgend Hofer / Harder bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Burst / Schrag. Röckle /
Striebel kamen mit der Spielweise von Burst / Burst am Tisch hingegen gut zu Recht und mussten
im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Ausreichend spielerische Mittel hatte nachfolgend Chris Gansloser letztlich parat, um Holger Schrag
zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu
rütteln. Nicht so gut lief es indessen derweil für Sven Hofer bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Arno Burst, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Beim Erfolg
von Isolde Schütz gegen Holger Scheible konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei
blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Lediglich einen Satzerfolg
verbuchte hingegen Bernhard Röckle bei seiner Pleite gegen Marcin Weglowski. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Tobias Harder hatte
am Nachbartisch gegen Dennis Burst trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten
Begegnung beim 4:11, 7:11, 9:11 wenig zu bestellen. Armin Striebel machte dagegen mit Sven Burst
beim 11:6, 11:3, 12:10 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Beim Stand von 5:4
gingen die Spitzenspieler des FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach II und des TV Altenstadt in die Box.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Chris Gansloser bei der letztlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Arno Burst. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Sven Hofer
und Holger Schrag, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Mit diesem Sieg
verbesserte Hofer seine Bilanz auf 6:15 in dieser Saison. Deutlich nach Sätzen war dagegen die
Drei-Satz-Pleite von Isolde Schütz gegen Marcin Weglowski, obwohl man vor dem Spiel auf Basis
der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Seit Beginn der Saison war
dies der 12. Sieg von Weglowski, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 12 verbleibt. Der
neue Zwischenstand war 6:6. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Bernhard Röckle die Partie
gegen Holger Scheible noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Durch das Ergebnis in
diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 3:10 für Röckle und 5:5 für Scheible seit Beginn
der aktuellen Spielzeit. Auf Messers Schneide stand nachfolgend das Spiel zwischen Tobias Harder
und Sven Burst, ehe sich der Spieler des FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach II mit 3:2 durchsetzen
konnte. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Armin Striebel bei der umkämpften Niederlage im
fünften Satz gegen Dennis Burst. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Ein Satz
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reichte nicht, weshalb Gansloser / Schütz das Spiel gegen Burst / Schrag mit 1:3 verloren. Sehr
eindeutig war der Verlauf des vierten Satzes, in dem Gansloser / Schütz mit 0:11 förmlich
untergingen. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach II tritt dabei geben die TG
Donzdorf IV an, während es der TV Altenstadt mit dem TGV Rosswälden II zu tun bekommt.

 Statistik:
 FTSV Bad Ditzenbach-Gosbach II

Doppel: Gansloser / Schütz 1:1, Hofer / Harder 0:1, Röckle / Striebel 1:0 
Einzel: C. Gansloser 1:1, S. Hofer 1:1, I. Schütz 1:1, B. Röckle 1:1, T. Harder 1:1, A. Striebel 1:1 

 TV Altenstadt
Doppel: Burst / Schrag 2:0, Weglowski / Scheible 0:1, Burst / Burst 0:1 
Einzel: A. Burst 2:0, H. Schrag 0:2, M. Weglowski 2:0, H. Scheible 0:2, S. Burst 0:2, D. Burst 2:0


